
  

 

 

Mit über 6 300 Beschäftigten in Forschung, Lehre und Verwaltung und ihrem einzigartigen Profil gestaltet die Technische Universität 

Dortmund Zukunftsperspektiven: Das Zusammenspiel von Ingenieur- und Naturwissenschaften, Gesellschafts- und Kulturwissen-

schaften treibt technologische Innovationen ebenso voran wie Erkenntnis- und Methodenfortschritt, von dem nicht nur die 34 500 Stu-

dierenden profitieren. 

 from that. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Was wir erwarten: 

 ein abgeschlossenes wissenschaftliches Hochschul-

studium in Philosophie; 

 Forschungsinteressen auf dem Gebiet der praktischen 

Philosophie; 

 ausgezeichnete Beherrschung der englischen Sprache;  

 die Fähigkeit, spätestens nach 1 Jahr auf Deutsch zu un-

terrichten; 

 idealerweise internationale Erfahrung durch ein Stu-

dium im Ausland oder in einem internationalen Studie-

numfeld 

 einen hohen Grad an Eigenständigkeit, gute Selbstorga-

nisation und soziale Kompetenz. 

 

Ihre Aufgaben: 

 Weiterqualifikation in Form der Promotion zu einem 

Thema in der praktischen Philosophie, z.B. zu ethischen 

oder politischen Fragen rund um Herausforderungen 

neuer Technologien;  

 Erstellung von international sichtbaren, hochwertigen 

Publikationen; 

 Präsentation ihrer Arbeit auf internationalen Konferen-

zen und Workshops. 

 Lehre im Umfang von 2 SWS. 

 
 

 

 

Die Fakultät Humanwissenschaften und Theologie umfasst 

die Institute für Katholische Theologie und Evangelische The-

ologie sowie ein gemeinsames Institut für Philosophie und 

Politikwissenschaft. Interdisziplinär wird im Bereich "Reli-

gion und Politik" unter Berücksichtigung philosophischer Be-

züge gelehrt und geforscht.  

 

An der Professur für Praktische Philosophie mit dem Schwer-

punkt Herausforderungen neuer Technologien am Institut für 

Philosophie und Politikwissenschaft der Fakultät Humanwis-

senschaften und Theologie ist zum 1. September 2023 eine 

Stelle mit 50 % der regelmäßigen wöchentlichen Arbeitszeit 

befristet für zunächst drei Jahre zu besetzen. Die Vergütung 

erfolgt nach Entgeltgruppe E13 TV-L. Die Möglichkeit zur wis-

senschaftlichen Weiterqualifikation ist gegeben. 

 

Was wir bieten:  

 ein hochkarätiges und sympathisches Forschungsumfeld 

mit einem internationalen Netzwerk; 

 die Möglichkeit zur wissenschaftlichen Weiterqualifizie-

rung (Promotion); 

 engagierte Betreuung (Unterstützung bei der Entwick-

lung des Forschungsvorhabens; regelmäßige Treffen). 

Wissenschaftlich Beschäftigte*r 

 

Wir fördern Vielfalt und Chancengleichheit. Überzeugen Sie uns mit Ihrer Per-

sönlichkeit und Ihren Fachkenntnissen. Bewerbungen von Frauen werden ent-

sprechend der gesetzlichen Regelung bevorzugt behandelt. Es wird darauf hin-

gewiesen, dass die Bewerbung geeigneter Schwerbehinderter erwünscht ist. 

 

Bewerbungen mit a) Motivationsschreiben (1,5 Seiten max.) inkl. kurzer Dar-

stellung des Forschungsvorhabens b) Lebenslauf (ggf. inkl. Publikationsliste) c) 

Kopien der Abschlusszeugnisse (falls Master-Zeugnis noch nicht vorliegt: No-

ten aus dem Masterstudium) d) Schriftprobe (Masterarbeit oder Seminararbeit) 

senden Sie bitte (gern als PDF-Dokument) unter der Angabe der Referenznum-

mer w58-23 bis zum 20.07.2023 an: 

 

TU Dortmund  

Fakultät Humanwissenschaften und Theologie 

Institut für Philosophie und Politikwissenschaft 

Emil-Figge-Str. 50 

44227 Dortmund 

 

E-Mail: swaantje.siebke@tu-dortmund.de 

Tel.: +49 (0) 231 755-2885  

 

 


